


Sprengelfremder Schulbesuch
Antrag gemäß § 47 Oö. Pflichtschulorganisationsgesetz 1992


Bildungsdirektion für Oberösterreich
Bildungsregion Innviertel /Präs 3b
Außenstelle Braunau am Inn 
Bahnhofstraße 8
5280 Braunau am Inn


Antragsteller/in:
	Vor- und Familienname
	     

	PLZ und Ort
	     
	     

	Straße und Hausnummer 
	     

	Telefon
	     

	E-Mail
	     




Angaben zum Kind:
	Vor- und Familienname 
	     

	Geburtsdatum
	     

	Pflichtschulsprengel
	Volksschule      

	Schulstufe
	     




Ich beantrage aus nachstehend angeführten Gründen ab Beginn des Schuljahres       die Umschulung 
meines Kindes in die       Klasse der sprengelfremden Schule      .

Das Ansuchen wird wie folgt begründet:
	     






	     
	
	

	Ort, Datum
	
	Unterschrift der/des Erziehungsberechtigten






Stellungnahmen:

	Stellungnahme der Wohnsitzgemeinde – soweit sie nicht Schulerhalter der sprengelmäßig zuständigen Schule ist

|_| keine Einwände
|_| Ablehnungsgründe:      

[bookmark: _GoBack]
Der Gastschulbeitrag wird:
|_| zur Gänze entrichtet 
|_| teilweise entrichtet
|_| nicht entrichtet - Begründung:      


	     
	
	

	Ort, Datum
	Dienstsiegel
	Unterschrift 







	Stellungnahme der sprengelzuständigen Schulleitung:

[bookmark: Kontrollkästchen8]|_| keine Einwände
[bookmark: Kontrollkästchen9]|_| Ablehnungsgründe:      



	     
	
	

	Ort, Datum
	Dienstsiegel
	Unterschrift 







	Stellungnahme des Schulerhalters der sprengelmäßig zuständigen Schule

|_| zugestimmt
|_| nicht zugestimmt - Begründung:      


Der Gastschulbeitrag wird:
|_| zur Gänze entrichtet 
|_| teilweise entrichtet
|_| nicht entrichtet - Begründung:      



	     
	
	

	Ort, Datum
	Dienstsiegel
	Unterschrift 







	Stellungnahme der Schulleitung der Wunschschule:

|_| keine Einwände
|_| Ablehnungsgründe:      



	     
	
	

	Ort, Datum
	Dienstsiegel
	Unterschrift 







	Stellungnahme des Schulerhalters der Wunschschule:

|_| keine Einwände
|_| Ablehnungsgründe:      



	     
	
	

	Ort, Datum
	Dienstsiegel
	Unterschrift 







